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Bevölkerungsentwicklung 
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65 bis 80 80 bis 90 90 und älter
2011 39.000 12.626 1.757
2013 39.604 12.732 2.091
2015 40.080 13.768 2.468
2030 53.753 16.238 4.271
2040 57.732 22.988 4.369
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Entwicklung der Altersgruppen über 65 Jahre 
von 2011 bis 2040



Pflegestatistik 2015
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Pflegestatistik 2015
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2013 2020 2030 2040
Trendvariante 7.489 7.800 8.800 10.200
konstante Variante 7.489 8.600 9.900 11.800
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Prognose der Pflegebedürftigkeit von 2013 bis 2040



Pflegestatistik 2015
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2013

2015

2013 2015
ambulante Quote 70,44% 71,76%
vollstationäre Quote 29,56% 28,21%

Entwicklung der ambulanten und vollstationären Quot e von 2013 
zu 2015



Beschäftigte in der Pflege
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1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015

Personal insgesamt 2.060 2.213 2.153 2.385 2.475 3.059 3.298 3.593 3.972

darunter vollzeitbeschäftigt 728 725 593 524 519 657 596 661 759
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Beschäftigte in 

Pflegeeinrichtungen und -diensten



Handlungsempfehlungen

vollstationäre Pflege:

Der Kreis strebt eine bedarfsorientierte sukzessive Erweiterung der vollstationären 
Plätze im Kreisgebiet an. Dies erfolgt in enger Absprache mit den Städten und 
Gemeinden.

Kurzzeitpflege:

Der Kreis setzt sich nachdrücklich bei den Trägern für den weiteren Ausbau 
solitärer Kurzzeitpflegeplätze ein.
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Handlungsempfehlungen

Tagespflege:

Im Zusammenwirken mit den Trägern soll das Angebot an Tagespflegeplätzen 
bedarfsgerecht ausgebaut werden.

ambulante Pflegedienste:

Der kommunalen Konferenz Alter und Pflege wird vorgeschlagen, das Thema des 
Fachkräftemangels aufzugreifen und weitere Handlungsschritte zu erarbeiten.

19.04.2018Kreis Warendorf - Der Landrat - kommunale Pflegeplanu ng 2018 Folie 9



Handlungsempfehlungen

pflegeergänzende Hilfen:

Der Kreis erfasst die entsprechenden örtlichen Angebote und veröffentlicht diese 
bei Pflege-Online. In enger Kooperation mit den Städten und Gemeinden werden 
weitere Unterstützungsangebote initiiert.

Beratung:

Es wird ein Ausbau der zugehenden und präventiven Beratung in den Städten und 
Gemeinden angestrebt.
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Handlungsempfehlungen

Pflegende Angehörige:

Die Interessensvertretung der pflegenden Angehörigen erhält einen Sitz in der 
kommunalen Konferenz Alter und Pflege.

Wohnen im Alter:

Der Kreis wirbt bei den Städten und Gemeinden für einen weiteren Ausbau von 
bezahlbarem und barrierefreiem Wohnraum.
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Empfehlungen der kommunalen Konferenz Alter 
und Pflege vom 18.04.2018

1. Seite 38, letzter Satz:

„ Trotz der Nachrangigkeit einer vollstationären Versorgung ist diese   
Versorgungsform ein wichtiger Teil der Pflegeinfrastruktur.“

ersetzen durch

„Diese Versorgungsform ist ein wichtiger Bestandtei l der    
Pflegeinfrastruktur.“
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Empfehlungen der kommunalen Konferenz Alter 
und Pflege vom 18.04.2018

2. Seite 49, 3. Satz: 

„ Bislang steht noch kein flächendeckendes Angebot als Alternative zur 
stationären Versorgung zur Verfügung.“

ersetzen durch

„Bislang steht noch kein flächendeckendes Angebot a n 
Pflegewohngemeinschaften zur Verfügung.“
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3. Seite 49: Ergänzung einer Handlungsempfehlung

„Im Zusammenwirken mit den Trägern soll das Angebot  an 
Pflegewohngemeinschaften nachfrageorientiert ausgeb aut werden.“
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Empfehlungen der kommunalen Konferenz Alter 
und Pflege vom 18.04.2018



4. Seite 55, 1. Satz:

„Der Versorgung in einer teilstationären Einrichtung kann bei der Umsetzung  
des Zieles „ambulant vor stationär“ eine besondere Rolle beigemessen 
werden.“

ersetzen durch

„Der Versorgung in teilstationären Einrichtungen ka nn eine besondere 
Rolle beigemessen werden.“ 
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Empfehlungen der kommunalen Konferenz Alter 
und Pflege vom 18.04.2018



Vielen Dank für Ihr Interesse

Kreis Warendorf

Waldenburger Straße 2

48231 Warendorf

www.kreis-warendorf.de


